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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV 1921 Weidach : TV Ebern II 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

Fontenla Vidal bleibt gegen den SV 1921 Weidach 
ungeschlagen

Auch dank Rafael Fontenla Vidal, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Ebern II das verlegte
Auswärtsspiel beim SV 1921 Weidach in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) mit 9:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, ehe Bernhard Süppel den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten
Protzmann / Mandler beim 9:11, 11:8, 7:11, 11:7, 11:9 gegen Süppel / Zimmermann, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Juck / Gahn dann die
Begegnung mit 1:3 gegen Fontenla Vidal / Yosimura Fernandes abgaben. Fünf Sätze beharkten sich
Uebel / Bergner und Schneider / Bäuerlein, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den ersten Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. In toller Verfassung präsentierte sich Dominic Juck im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Enzo Yosimura Fernandes. Es
war ein langes Spiel, bis Christoph Protzmann seine 2:3-Niederlage gegen Rafael Fontenla Vidal
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Pascal Mandler das Spiel gegen
Marcus Schneider noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 2:3 hieß es am Ende, als Wolfgang Uebel
und Bernhard Süppel am Tisch die Schläger kreuzten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach
Matthias Bergner beim 2:3 gegen Cedric Zimmermann. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Zimmermann zu Ende ging. Mit nur einem Satzverlust ging Marco Gahn gegen Thomas Bäuerlein
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen dann
Dominic Juck bei seiner Pleite gegen Rafael Fontenla Vidal. Beim 3:0-Sieg gelang es Christoph
Protzmann Enzo Yosimura Fernandes in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Pascal Mandler verlor sein Match gegen Bernhard Süppel unterm Strich
eindeutig mit 0:3. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der SV 1921 Weidach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.04.2022 gegen den
TTC Wohlbach III an. Für den TV Ebern II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Scherneck II am 25.03.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:2 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SV 1921 Weidach
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Doppel: Protzmann / Mandler 1:0, Juck / Gahn 0:1, Uebel / Bergner 0:1 
Einzel: D. Juck 0:2, C. Protzmann 1:1, P. Mandler 0:2, W. Uebel 0:1, M. Bergner 0:1, M. Gahn 1:0 

 TV Ebern II
Doppel: Fontenla Vidal / Yosimura Fernandes 1:0, Süppel / Zimmermann 0:1, Schneider / Bäuerlein
1:0 
Einzel: R. Vidal 2:0, E. Fernandes 1:1, B. Süppel 2:0, M. Schneider 1:0, T. Bäuerlein 0:1, C.
Zimmermann 1:0


